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Erläuterungen 
 
Der Neubau der Depots und Werkstätten für das Landesamt für Kultur und Denkmalpflege und das 
Staatliche Museum Schwerin hat zwei wesentliche Aufgaben zu erfüllen: Zum Einen die Bewahrung und den 
Schutz des Archiv-, Depot- und Kunstgutes des Landes, zum Anderen die Aufarbeitung und Katalogisierung 
dieser Archivalien. Das Erste Anliegen erfordert ein Höchstmaß an Sicherheit und Hermetik, das Zweite soll 
durch eine offene, freundliche Arbeitsatmosphäre unterstützt werden. Diese gegensätzlichen 
Anforderungen werden in den Entwurf zu einem Ganzen vereint und zum bestimmenden Thema der 
Architektur. Die beiden Erfordernisse werden in klaren Geometrien und einer reduzierten Auswahl von 
Materialien umgesetzt. Die Materialwahl ist dabei mehr als der Ausdruck einer dezenten, maßvollen Haltung. 
 
Depotgebäude sind verkörperte Zeit. 
Sie bewahren Dokumente der Vergangenheit für uns – und Dokumente unserer Zeit für die Nachwelt. 
Dies bringt der Entwurf – neben einer reibungslosen Funktionalität – durch eine Materialität zum Ausdruck, 
die den Faktor Zeit als vierte Dimension mit einbezieht und sowohl für Veränderung als auch für 
Bewahrung steht. 
 
 
Städtebau 
 
Städtebaulich bildet der Neubau eine solitäre Struktur, die sich zu den unterschiedlichen Seiten ihrer 
Umgebung jeweils adäquat verhält. Der Parkplatz – und ehemalige Exerzierplatz der früheren 
Artilleriekaserne – wird nach Süd-Westen 2-geschossig geschlossen. Der Neubau des Werkstattgebäudes 
bildet hier eine klare Raumkante und stellt bereits im Ersten Bauabschnitt den endgültigen räumlichen 
Zustand des Platzes her. Eingeschnittene Höfe im Obergeschoss bilden eine Plastizität, die auf die Risalite 
bzw. die Vor- und Rücksprünge der denkmalgeschützten Kasernengebäude antwortet.  
Im süd-westlichen Anschluss an die Werkstätten werden auf dem unterhalb des Platzes gelegenen Plateau 
die Depots als Bauabschnitte 2 bis 5 errichtet und erscheinen von oben ein Geschoss niedriger als die 
Werkstätten. Ihre unterschiedlichen Volumetrien differenzieren die drei Depots entsprechend ihrer 
unterschiedlichen Inhalte. Die Bauabschnittsbildung vermeidet fragmentarische Zustände: Mit jedem 
Bauabschnitt erscheint das Projekt als abgeschlossene Einheit. 
 
 
Äußere und innere Struktur 
 
Die baukörperliche Gliederung macht die unterschiedlichen Inhalte des Neubaus auch äußerlich ablesbar.  
Das Werkstattgebäude bildet das Rückgrat des Neubau-Ensembles und profitiert von der thermisch gering 
beanspruchten Nordostseite. Die kammartig eingeschnittenen Höfe im Obergeschoss gewähren den hier 
liegenden Büros und Werkstätten eine optimale Belichtung und vermeiden eine Einsehbarkeit von der 
Straße bzw. vom Parkplatz. Das Erdgeschoß ist als zusammenhängende Fläche konzipiert. 
 
In den Depotkuben werden die Archivalien außerhalb der Reichweite von Unbefugten und vor schädlichen 
Einflüssen optimal bewahrt. Die stringente Kubatur, die dichte umschließende Hülle und die umfangreiche 
Speichermasse schaffen ideale Voraussetzungen für die Aufbewahrung. In den Magazinräumen wird jeweils 
ein Klima geschaffen, das den spezifischen Anforderungen optimal angepasst ist. Die Gebäudegeometrie ist 
auf die Systemmaße der Lagertechnik abgestimmt. Die geschlossene Fassade verdeutlicht Schutz und 
Sicherheit.  
 
Im Erdgeschoss des Werkstatt-Traktes liegen zentral die LKW-Schleuse und der Personal- und 
Besuchereingang. Von hier werden alle Raumbereiche erschlossen. Um einen möglichst optimalen 
Betriebsablauf zu gewährleisten, sind die einzelnen Abteilungen kompakt untergebracht: 

- Werkstatt Papier komplett im Erdgeschoss; 
- Werkstatt Kunstgewerbe bis auf Zwischendepot, Packraum und Schädlingsbekämpfung komplett im 

Obergeschoss; 
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- Werkstatt Archäologie in sinnvolle Bereiche unterteilt: Ein- und Ausgang für Funde und Material 
sowie die Organik-Werkstätten im EG, alles andere im OG; 

- Gemeinsamer Personalbereich direkt am Personal- und Besuchereingang; 
- Vorlageraum und Besucherbüro im OG, erreichbar über den Besuchereingang und anlieferbar über 

die Werkstattbereiche Archäologie und Kunstgewerbe. 
 
Jeweils das oberste Geschoss der drei Depots ist dem zugehörigen Werkstattbereich im Erdgeschoss 
ebenerdig zugeordnet. So können schwergewichtige oder häufig zu entnehmende Depotgüter schwellenlos 
und schnell zu und aus den Depots gelangen. 
Bei der Verteilung der Magazinräume wurde auf die Zuordnung einzelner Magazinbereiche zu den jeweils 
„verwandten“ Nutzungen geachtet. So liegt z.B. das Schwerlast-Depot Holz/Schiffshölzer in der Nähe und 
auf gleicher Ebene wie die Organik-Werkstätten und die Magazine der Sicherungsverfilmung nahe den 
zugehörigen Arbeitsräumen. 
Der Zugang zu und aus den Magazinbereichen erfolgt ausschließlich über Schleusen, die sowohl der 
Sicherheit als auch der thermischen Abschottung dienen. Die Depotgeschosse sind in sinnvolle 
Brandabschnitte unterteilt.  
 
Durch die innere Organisation der Werkstätten und Depots wird eine höchste Sicherheit und 
Zugangskontrolle ebenso erreicht, wie ein optimales Zusammenarbeiten innerhalb der einzelnen Bereiche. 
 
Die Räume, die nicht erhöhten Sicherheitsanforderungen genügen müssen wie Lager Ausstellungsbedarf, 
Shop, Vitrinen und Ausstellungstechnik, werden in der alten Remise untergebracht. Diese wird 
denkmalgerecht saniert. 
 
 
Konstruktion und Material 
 
Vertikale Metalllamellen bilden die äußere Hülle des Werkstattbaus. Teilweise starr, teilweise drehbar bieten 
sie Schutz vor unbefugtem Einblick und/oder übernehmen die Funktion eines primären Sonnenschutzes. 
Die Lamellen-Struktur der äußeren Hülle gibt dem Baukörper einerseits ein homogenes Erscheinungsbild; 
andererseits wird der Baukörper über seine Länge rhythmisiert und gegliedert. Es entsteht ein lebendiges 
Fassadenbild, das durch die Nutzer des Gebäudes und ihr Bedürfnis nach Aus- und Einblick oder nach 
Belichtung und Sonnenschutz mit definiert werden kann. Die geschlossenen Wandbereiche sind mit einer 
hinterlüfteten Vorhangfassade aus Metallkassetten bekleidet. Bei den Depots sind diese Paneele zu einer 
Art horizontaler Schichtung angeordnet, die das Massive, Schützende betont. 
 
Die Lamellen sowie die Kassetten bestehen aus Kupfer. Dieses sich ganz allmählich verändernde Material 
steht für den Wandel der Zeit ebenso, wie für den Schutz und das Bewahren. 
Darüber hinaus ist die Kupferfassade als Reverenz an die hier vertretenen Nutzungen zu verstehen:  
Als eines der ersten Metalle, die der Mensch verarbeitete, als Material der Kunst und der Buchillustration 
(Kupferstich) kommt es hier – an einem Gebäude der Archäologie und Kunst – besonders sinnfällig zum 
Einsatz. 
Kupfer wird in der Architektur seit Jahrhunderten genutzt, um extrem langlebige Dächer herzustellen.  
Die unterschiedlichen Erscheinungsweisen von Kupfer in Abhängigkeit von seinem Alter sind bekannt.  
Hier wird das Material in unbehandelter Oberfläche eingesetzt und kann so im Laufe der Jahrzehnte seine 
Metamorphose vollziehen. Seine haptischen Qualitäten – das „Echte“, das es ausstrahlt – erleichtern nicht 
zuletzt dem Nutzer und dem Besucher die Identifikation mit dem Neubau. 
 
Auch innen im Werkstattgebäude herrschen „echte“ Materialien vor. Das Gebäude wird in 
Stahlbetonbauweise errichtet. Überall dort, wo die Licht- bzw. Belichtungsanforderungen es zulassen, wird 
der Beton sichtbar gelassen. Fußböden sind als Sicht- bzw. Schwerlastestrich konzipiert, alternativ als 
Linoleum-Belag. Technik wird dort, wo es der Brandschutz zulässt, sichtbar verlegt.  
Die Büros und Werkstätten sind mit dreifachverglasten, pulverbeschichteten Stahl-Fenstern ausgestattet.
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Konzept Technische Ausrüstung 
 
 
Bauphysikalisches Konzept 
 
Für die Depotbaukörper wird ein Konzept vorgeschlagen, das eine moderne Bauweise mit der 
Nachhaltigkeit alter Archive und dem Klimaanspruch moderner Lüftungstechnik vereint. 
Um einen nachhaltigen und umweltverträglichen Betrieb des Archives bei optimalen Lagerbedingungen bei 
konstanter Temperatur und Luftfeuchte sicherzustellen werden folgende Maßnahmen konzipiert: 

- Massive Wände und Decken, um Wärme zu speichern und die Temperaturen gleichförmig zu halten, 
- Feuchte speichernde Oberflächen und Materialien (günstiges Sorbtionsverhalten), um den 

Luftfeuchtegehalt im Depotraum konstant zu halten, 
- Extrem luftdichte Bauweise, um die unkontrollierte Belüftung im Winter und im Sommer 

auszuschließen, 
- Dampfdichte Ausführung angrenzender Nutzungen, um Diffusion von Feuchte zu unterbinden, 
- 100% Verschattung bzw. fensterlose Bauweise, um eine sommerliche Erwärmung zu unterbinden, 
- Stromsparende Beleuchtung und Abschaltung der Grundbeleuchtung, um Wärmeeintrag zu 

vermeiden. 
Das Ziel, eine sehr konstante Innentemperatur und eine ebenso konstante Luftfeuchte zu erreichen, wird 
durch eine optimierte Regelung erreicht. Diese Regelung steuert die Zufuhr von konditionierter, gefilterter 
Außenluft. 
Um den Passivhausstandard sicherzustellen, erhalten auch alle anderen Räume eine kontrollierte Lüftung 
mit Wiederaufbereitung und Wärmetauscher. 
 
 
Nachhaltigkeit, Materialität und energetische Merkmale 
 
Der Neubau wird im Passivhausstandard konzipiert. Eine hoch effiziente kontrollierte Lüftung, eine hohe 
Kompaktheit der Bauten und eine optimierte Wärmedämmung bilden dafür die Voraussetzung.  
Alle Zugänge der Neubauten werden über thermisch wirksame Windfänge geführt.  
Motorisch betriebene, raumhohe, flexible Lamellen dienen als aktiv gesteuerter, außenliegender 
Sonnenschutz (mit Eingriffsmöglichkeiten des Nutzers). Innenliegende Blendschutzrollos unterstützen den 
außenliegenden Sonnenschutz. Alle Verglasungen sind 3-Scheibenverglasungen. Eine individuelle 
Durchlüftung und die notwendigen Entrauchungsquerschnitte werden durch hochgedämmte 
Klappenkonstruktionen neben den Dreifach-Festverglasungen sichergestellt. 
 
 
Aktive Gebäudeautomation 
 
Auf dem Dach des Werkstattgebäudes werden Flächen für flachgeneigte PV-Dünnschichtmodule und 
Solarthermie vorgeschlagen. Die umlaufende Attika verdeckt diese technischen Applikationen, so dass sie 
stadträumlich nicht in Erscheinung treten. Der Wirkungsgrad der Module wird durch eine Ausrichtung nach 
Süden begünstigt  
Die restlichen Dachflächen der Neubauten werden extensiv begrünt. Diese Maßnahme beeinflusst das 
Mikroklima positiv, hält das Regenwasser auf dem Dach und schützt vor Überhitzung des Obergeschosses.  
Die Wasserhaltung auf dem Grundstück wird durch Regenwasserzisternen unterstützt. Vorgeschlagen wird 
eine Grauwassernutzung. 
Heizung und Kühlung der Büro- und Werkstatträume erfolgt über Betonkernaktivierung. Ein Erdkollektor, 
der nordseitig Außenluft einzieht, ist unter und um das Gebäude gelegt. Der Kollektor unterstützt über 
Wärmetauscher die Heizungs- und Lüftungsanlagen im Sommer und Winter. Solarthermie wird in das Kühl- 
und Heizungssystem einbezogen. 
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Werkstätten

Remise

Zugang Lagerräume

Plan 1Perspektive vom Slüter Ufer · Lageplan M 1:500 · Ansichten M 1:200

Ansicht Nord-West · von der Remise

Ansicht Süd-West · vom Slüter Ufer

PRÜFPLAN

Depotgebäude sind verkörperte Zeit.
Sie bewahren Dokumente der Vergangenheit für uns
— und Dokumente unserer Zeit für die Nachwelt.
Dies bringt der Entwurf — neben einer reibungslosen Funktionalität —
durch eine Materialität zum Ausdruck,
die den Faktor Zeit als vierte Dimension mit einbezieht
und sowohl für Veränderung als auch für Bewahrung steht.

Neubau von Depots und Werkstätten  Landeshauptstadt Schwerin
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege (LAKD) und Staatliches Museum Schwerin (SMS) 112358



Neubau von Depots und Werkstätten  Landeshauptstadt Schwerin
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege (LAKD) und Staatliches Museum Schwerin (SMS) 112358

Archäologie: Aufarbeitung / Erfassung
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Archäologie: Werkstätten Anorganik und gemeinsamer Bereich

extensive Dachbegrünung extensive Dachbegrünung extensive Dachbegrünung

BGF
OG
9.747,66 m2

Scan Ausg.
AW.15
5,04 m2

Arbeitsraum
AW.08
30,10 m2

Beschriftung
AW.11
19,60 m2

Verpackung
AW.12
19,60 m2

Trock
AW.10
9,86 m2

Waschplatz
AW.09
30,16 m2

Teeküche
KW.37
17,40 m2

WC
KW.38
18,00 m2

Büro Wiss/Gäste
KW.36
58,80 m2

Arbeitsraum
AW.08
30,10 m2

Beschriftung
AW.11
19,60 m2

Verpackung
AW.12
19,60 m2

Trock
AW.10
9,86 m2

Waschplatz
AW.09
30,16 m2

Arbeitsraum
AW.08
30,10 m2

Beschriftung
AW.11
19,60 m2

Verpackung
AW.12
19,60 m2

Trock
AW.10
9,86 m2

Waschplatz
AW.09
30,16 m2

Scan Eing.
AW.03
5,04 m2

Bü. Depotm.
KW.01
25,80 m2

Atelier Gemälde
KW.15
50,37 m2

WC
AW.43
17,40 m2

Bü. Gem.
KW.12
20,40 m2

Bü. Gemälde
KW.13
25,20 m2

Arbeitsraum Met.
KW.08
39,60 m2

Bü. M.
KW.11
12,00 m2

Firnis Gemälde
KW.16
44,53 m2

Atelier Gemälde
KW.14
150,40 m2

Waschplatz
AW.05
30,00 m2

Verpackung
AW.07
19,80 m2

Unters./Lichttech.
KW.17
34,80 m2

Atelier Foto
KW.24
200,00 m2

Archiv Foto
KW.25
29,50 m2

Büro Foto
KW.26
12,98 m2

Gem. u. Holzrest.
KW.20
50,74 m2

Büro Denk.
KW.19
18,00 m2

Mat.Lager
KW.06
25,20 m2

Arbeitsraum Möbel
KW.05
49,80 m2

Masch./Holzwerkst.
KW.04
49,80 m2

Vorlageraum
AW.36
49,80 m2

Scan Ausg.
AW.37
4,80 m2

Scan Eing.
AW.34
4,80 m2

Büro Samml.leiter / Stv.
AW.40
51,10 m2

Büro Werkst.leiter / Stv.
AW.31
51,10 m2

Zeichnerraum
AW.27
60,20 m2

Fotoraum
AW.26
60,20 m2

Labor
AW.25
42,00 m2

Gefriertrocknung / Kühlzelle
AW.24
100,20 m2

Gefriertr.
AW.24a
20,40 m2

Schalt
AW.28
10,80 m2

Röntgenr.
AW.28a
20,40 m2

Arbeitsraum
AW.04
30,00 m2

Waschplatz
AW.05
30,00 m2

Beschriftung
AW.06
19,80 m2

Arbeitsraum
AW.04
30,00 m2

Entsalzung/Sandstrahl
AW.23
45,43 m2

Arbeitsraum Anorg.
AW.22
109,00 m2

Scan Eing.
AW.16
5,04 m2

Scan Ausg.
AW.33
5,04 m2

Scan Ausg.
AW.15
5,04 m2

Scan Eing.
AW.03
5,04 m2

Reinig. Met.
KW.09
24,60 m2

Mat./Chemielager
KW.18
20,44 m2

Büro M.
KW.07
12,60 m2

VF
AW.V
78,44 m2

VF
AW.V
186,48 m2

VF
AW.V
170,82 m2

TF
AW.T
16,24 m2

TF
KW.T
16,24 m2

VF
KW.V
438,08 m2

VF
KW.V
34,80 m2VF

KW.V
17,40 m2

VF
KW.V
17,40 m2

VF
KW.V
48,00 m2

VF
KW.V
18,00 m2

VF
KW.T
16,24 m2VF

AW.V
18,00 m2 VF

AW.V
17,40 m2

VF
KW.V
36,00 m2

120,00 m2 100,00 m2 40,00 m2

Archäologie: Werkstätten Organik

Depot Kunstgewerbe

Zukünftiger Bedarf - Depot PapierDepot Archäologie

Papier: Zwischendepot

Papier: Restaurierung

Zuk. Bedarf

Zuk. Bedarf Depot Papier

Kunstgewerbe: Anlieferung

Wind-
fang

Zwischendepot - Kunstgewerbe Papier: Fotowerkstatt

Papier: SicherungsverfilmungPapier: AnlieferungArchäologie: Anlieferung

Eingang Personal und BesucherZufahrt Anlieferung

BGF
EG
1.690,24 m2

BGF
EG
1.796,80 m2

BGF
EG
2.371,92 m2

BGF
EG
4.426,35 m2

Fundannahme
AW.01
100,45 m2

Reinigungspl. Großobj.
AW.02
40,17 m2

LKW-Rampe
AW.00
73,60 m2

Lagerraum Bereitst. Fundm.
AW.35
59,74 m2

Scan Ausg.
AW.37
5,15 m2

Lager für Verpackungsmittel
AW.13
140,63 m2

Scan Eing.
AW.34
5,15 m2

Umkleide
AW.41
21,50 m2

Umkleide
KW.02
12,47 m2

Schädl.bek.
KW.31
30,00 m2

M.Anl./Ents.
AW.14
20,40 m2

M.Anl./Ents.
AW.32
20,40 m2

organisches Material
Bereich 8
AE.09
268,54 m2

organisches Material
Bereich 8
AD.09
151,38 m2

organisches Material
Bereich 8
AD.09
100,92 m2

organisches Material
Bereich 8
AD.09
100,92 m2

organisches Material
Bereich 8
AD.09
201,84 m2

anorganisches Material
Bereich 3
AD.04
100,92 m2

anorganisches Material
Bereich 3
AD.04
100,92 m2

anorganisches Material
Bereich 3
AE.04
167,62 m2

anorganisches Material
Bereich 3
AD.04
123,54 m2

anorganisches Material
Bereich 2
AD.03
151,38 m2

WC
PW.20
16,80 m2

Aufnahmer. Foto
PW.10
40,20 m2

Kart/Baupl/Bild/Plak
Magazin 7.3
Luftraum
59,74 m2

Altes Archiv
Magazin 1
PD.01
149,30 m2

Altes Archiv
Magazin 1
PD.01
121,90 m2

Altes Archiv
Magazin 1
PD.01
121,90 m2

Altes Archiv
Magazin 1
PD.01
121,90 m2

VS-Archiv
Magazin 6
PD.06
23,69 m2

Sichverf
Magazin 10
PD.10
36,05 m2

Disos/Rhenus
Magazin 4
PD.04
59,74 m2

Sicherungsverfilmung
Magazin 9
PD.09
180,22 m2

Auflösung BStU-Ast.
Magazin 5
PE.05
210,30 m2

Auflösung BStU-Ast.
Magazin 5
PE.05
243,90 m2

Plastik/Skulptur
gesamt
KD.05
90,48 m2

Möbel
DDR Design ges
KD.09
90,48 m2

Plastik/Skulptur
Landeskunstbesitz ges
KD.16
135,72 m2

Möbel
DDR Design ges
KD.09
90,48 m2

Plastik/Skulptur
gesamt
KD.05
110,76 m2

Möbel/Holz
Galeriegebäude gesamt
KD.01
135,72 m2

Möbel/Holz
Galeriegebäude gesamt
KD.01
135,72 m2

Möbel/Holz
Galeriegebäude gesamt
KD.01
135,72 m2

Möbel/Holz
Galeriegeb ges
KE.01
216,92 m2

Arbeitsraum Org.
AW.17
99,20 m2

Wässerung
AW.18
259,20 m2

Schleuse
PW.07
40,20 m2

Ausstellungsvorbereitung
KW.29
138,60 m2

Stellfläche temp. Sonderobjekte
AW.20b
100,20 m2

Restaurierungswerkstatt
PW.03
95,40 m2

Packraum
KW.28
45,00 m2

Eingangsdep.
KW.21
24,00 m2

Nassraum
PW.04
49,80 m2

Tr.raum
PW.05
15,00 m2

Materiallager Rest.
PW.06
40,20 m2

Buchb.
PW.08
15,00 m2

Kopier- und Scanraum
PW.13
40,20 m2

Mikroverfilmung
PW.14
30,00 m2

Aufnahmer. Foto
PW.15
34,80 m2

Filmprüfr.
PW.16
25,20 m2

Kistendepot
KW.30
79,80 m2

Aufenth. Tee
AW.42
28,20 m2

Auf.Tee
KW.03
16,20 m2

Auf. Tee
PW.02
16,20 m2

Umkl.
PW.01
12,00 m2

Packraum
PD.17
19,80 m2

Sortierraum
PD.18
30,00 m2

Bü. m. DV
PW.19
19,80 m2

Dunkelkammer
PW.11
15,34 m2

Lager
PW.12
15,34 m2

Chem.l
PW.18
5,61 m2

Mat.lager Buchb.
PW.09
15,34 m2

Fotolaboratorium
PW.17
21,24 m2

LKW-Schleuse
KW.27
416,00 m2

Kalttränkung
AW.19
217,60 m2

Scan Ausg.
AW.33
5,40 m2

Scan Eing.
AW.16
5,40 m2

Arbeitsfläche Großobjekt
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Neubau von Depots und Werkstätten  Landeshauptstadt Schwerin
Landesamt für Kultur und Denkmalpflege (LAKD) und Staatliches Museum Schwerin (SMS) 112358
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Organik Wässerung AW.18

Arbeitsräume

Legende

01  Fassadenmaterial Kupferblech Fa. KME Tecu classic,
 Kassettensystem, reversible Aufhängung

02  Lamellenkonstruktion als Sonnenschutz und Sichtschutz,
 wahlweise feststehend geschlossen  oder mit 0-90°
 Drehfunktion, z.B. Fa. Colt, Achsen mit Lamellen aus
 Fassadenmaterial bestückt

03  Außenwanddämmung mineralisch WLS 030

04  Tragende Außenwand Stahlbeton gem. Statik, raumseitig
 Sichtbetonqualität, staubbindender  Anstrich transparent

05  Unterkonstruktion verstellbar zur Aufnahme der
 Fassadenkassetten

06  3-fach Wärmeschutzverglasung 8/5/12 mm als Fest-
 verglasung, Rahmen aus entkoppelten Stahlprofilen,
 Uw= 0,70 W/m2K, in den Fluren absturzsichernde
 Verglasung;  
 

07  mit seitlichem Holzfestfeld zur Aufnahme eines
 Lüftungsflügels als öffenbare Holzpaneelklappe

08  Motorisch betriebenes Blend- und Sichtschutzrollo

09  Terrassenbelag Betonwerksteinplatten, Gefälledämmung

10  Dachbegrünung extensiv, Flechten- und
 Staudengewächse, für erhöhten sommerlichen
 Wärmeschutz, z.B. System Fa. ZinCo

11  Kiesbelag ggf. als Windsogsicherung bei Bitumendach,
 Körnung 16/32, d mind. 50 mm
 

12  Dichtungsbahn: Kunststoff-Dachbahn einlagig

13  Wärmedämmung EPS als Gefälledämmung

14  Stahlbetondecken mit Betonkernaktivierung für
 Raumheizung und Raumkühlung, Sichtbetonqualität,
 staubbindender Anstrich transparent

15  Kalkzementputz zweilagig in den Depotbereichen zur
 Unterstützung der Feuchtigkeitsregulierung der Raumluft

16  optional: Dünnschichtmodule Fa. CentroSolar, auf
 Kunsstoffabdichtungen ohne Durchdringung der Dachhaut
 zu befestigen, teilweise auch Wasserkonditionierung

17  Luftkonditionierung Vorkühlung / Vorwärmung über
 Erdkollektor, Ansaugung im Norden des Gebäudes

18  Linoleum- Fußbodenbelag Linodur LPX, mit
 Umweltzertifikat, emmissionarm, z.B. Fa. Armstrong
 auf Schwerlast-Estrich
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